
tausch und die reibungslose Zu-
sammenarbeit zwischen Verkauf,  
Kalkulation, Produktionsplanung 
und Einkauf.
Da der Verbrauch starken Schwan-
kungen unterliegt, stellen wir an 
die Bestandsüberwachung beson-
ders hohe Anforderungen. Mit 
der Materialwirtschaft haben wir 
eine Übersicht über die Material-
bestände, ermitteln die Bestände 
durch permanente Inventur, be-
kommen eine Lagerplatzinfo und 
können »Ladenhüter« identifizie-
ren.«
Literatur 
Empfehlung
»Kompendium der 
praktschen Be- 
triebswirtschaft – 
Material-Logistik« 
von Prof. Gerhard 
Oeldorf und Prof. 
Klaus Olfert.

Ich möchte mich bei den Unter- 
nehmen bedanken, die mir Ein-
blick in die Prozesse gaben. Vor 
allem, weil ein stabiler und effizi- 
enter Prozess einen klaren Wett-
bewerbsvorteil bedeutet. Im letz- 
ten Teil beschreiben die Verant-
wortlichen in den Unternehmen 
die Bedeutung der Materialwirt-
schaft.

Felix Signer, Galledia AG, Flawil (CH) 
»In unserem Unternehmen verwen- 
den wir sehr viele Artikel. Die Or-
ganisation ist nur mit einer IT ge- 
steuerte Materialverwaltung mög- 
lich. Ob Verbrauchs- oder Lager-
material, Halb- oder Fertigfabri-
kate, alles ist dokumentiert. Die 
Produktion bucht das Material dir- 
ekt im Browser ab. Bei Unterschrei-
tung der Mindestlagermenge  
löst das System einen Bestellvor-
schlag aus. Einfache Prozesse und 
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Übersicht sind von enormer Be-
deutung für die Galledia AG.«
Frauke Oeding-Blumenberg, 
OedingPrint GmbH, Braunschweig
»Qualität, Flexibilität, Zeit- und 
Kosteneffizienz sind Grundvoraus-
setzungen für eine erfolgreiche 
Druckerei. Dabei stehen neben mo- 
dernster Drucktechnik und schlan- 
ken Prozessen optimale Material- 
flüsse im Fokus. Mit unserer Soft-
ware Lösung haben wir ein leis-
tungsstarkes Tool an der Hand, um 
Materialbewegungen im gesamten  
Unternehmen zu erfassen, zu steu- 
ern und lückenlos zu dokumentie-
ren. Zukünftig werden wir die Ma- 
terialerfassung beim Warenein-
gang und im gesamten Produkti-
onsprozess über Strichcodes wei-
ter optimieren.«
Rolf Steiner, Vogt-Schild Druck AG,  
Derendingen (CH)
»2015 hatte der Papieraufwand in  

unserer Erfolgsrechnung einen An- 
teil von 26%. Nach dem Personal-
aufwand, ist dies der grösste Aus-
gabenposten. Als Mischbetrieb (Di- 
gitaldruck/Bogen-/Rollenoffset), 
haben wir Papierbeschaffungszei-
ten von wenigen Stunden bis hin 
zu sechs Wochen und eine sehr 
grosse Artikelvielfalt.
Da wir kein Bogenlager und nur ein  
sehr kleines Rollenlager haben, sind 
wir auf ein exaktes Timing der Ma-
terialwirtschaft mit der Produk- 
tionsplanung und auf eine genaue 
und effiziente Mengenverwaltung 
angewiesen. Ein hoch professio-
nelles und integriertes IT-System 
ist für uns unverzichtbar.«
Manfred Trumpf, WALTER Medien  
GmbH, Brackenheim-Hausen
»Durch die systematische Nutzung 
der Materialwirtschaft erzeugen 
wir Rationalisierungseffekte. Sie 
unterstützt den Informationsaus-


